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Medieninformation 

154/2022 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Sächsische Jahresteuerungsrate knapp unter  
zehn Prozent 

Im November 2022 lag die sächsische Jahresteuerungsrate a l l e r 

V o r a u s s i c h t nach bei 9,9 Prozent und ist damit wieder leicht unter die  

10-Prozent-Marke gesunken. Ohne den Einfluss der Energiepositionen  

(+32,9 Prozent) hätte sich eine Teuerung von 7,2 Prozent im Jahresvergleich er-

geben. Gegenüber November 2021 stiegen insbesondere die Preise für 

Nahrungsmittel (22,4 Prozent), Strom, Gas u. a. Brennstoffe (43,0 Prozent) sowie 

Verkehr (10,7 Prozent) überdurchschnittlich an. Für die traditionelle Weihnachts-

bäckerei waren Preiserhöhungen bei Mehl (81,8 Prozent), Zucker (49,6 Prozent), 

Butter (42,5 Prozent), Eiern (22,2 Prozent) und Honig (18,4 Prozent) zu verzeich-

nen. Schokolade (12,7 Prozent) für den Nikolausstiefel und Rotwein  

(11,4 Prozent) für den Glühwein verteuerten sich ebenso wie Bohnenkaffee 

(19,2 Prozent) und Kekse (19,1 Prozent) zum Adventskaffeetrinken. 

Im Vergleich zum Vormonat sanken die Preise im November 2022 a l l e r  

V o r a u s s i c h t  nach im Mittel um 0,3 Prozent. Zurückzuführen ist dies nicht 

zuletzt auf Preisrückgänge bei Heizöl (-7,5 Prozent) und Kraftstoffen (-4,9 Pro-

zent) sowie guten Angeboten bei Pauschalreisen (-25,3 Prozent). Die ab 

November in Kraft getretene Gebührenordnung bei Tierärzten wirkte sich mit 

11,5 Prozent höheren Preisen für Veterinärdienstleistungen aus. Die fehlende 

Sonneneinstrahlung konnte mit einer um 14,9 Prozent gestiegenen Gebühr für 

den Solariumbesuch ausgeglichen werden. 

Erscheint am 05.12.2022 keine Korrektur, sind die veröffentlichten Indizes als end-

gültig anzusehen. 

 

Hinweis: Revision in der Verbraucherpreisstatistik 

Der Verbraucherpreisindex für Deutschland wird in turnusmäßigen Abständen einer Revi-

sion unterzogen und auf ein neues Basisjahr umgestellt. Mit den Ergebnissen für den 

Berichtsmonat Januar 2023 erfolgt die Umstellung von der bisherigen Basis 2015 auf das 

Basisjahr 2020. Dabei werden die Indizes ab Januar 2020 neu berechnet. Gleichzeitig 

werden auch die anderen Ergebnisse auf der Basis 2015 revidiert. Die Veröffentlichung 

erfolgt am 22. Februar 2023. 

Auskunft erteilt:  Frau Deutscher, Tel. 03578 33-3210 

Daten sind nur für das Land Sachsen erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen im Internet:  

www.statistik.sachsen.de/html/verbraucherpreise.html 
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